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Stadtverordnetenversammlung Falkensee, den 7.10.2020
Falkensee

Fraktion DIE LINKE

Beschluss

Antrag der Fraktion DIE LINKE

Druck»sachen-Nr.• ...................

vOrTI' ....................

Unfallgefahrenstellen für Schülerinnen und Schüler in Falkensee entschärfen —
Maßnahmeplan für sicherere Schulwege

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

1. Stadtverordnetenversammlung und Stadtverwaltung ermitteln kurzfristig gemeinsam
vorhandene Unfallgefahrenstellen bzw. Orte erheblicher Gefährdung der Verkehrssicherheit
für Schülerinnen und Schüler in der Stadt. Dazu wird noch in diesem Jahr eine öffentliche
Anhörung des für Bildung zuständigen Ausschusses durchgeführt und alle Betroffenen dazu
öffentlichkeitswirksam eingeladen. •

2. Aus den Ergebnissen dieser Anhörung wird bis zum Ende des 1. Quartals 2021 ein
„Maßnahmeplan für sicherere Schulwege in Falkensee" erarbeitet und der SVV zur
Beschlussfassung vorgelegt.

3. An bereits jetzt ersichtlichen Unfallgefahrenstellen — wie z.B. der Kreuzung Schönwalder
Straße/Falkenhagener Straße — werden bereits kurzfristig noch in diesem Jahr an Werktagen
zwischen 7 und 8 Uhr verkehrsberuhigende Maßnahmen veranlasst.

Begründung:

Imrner wieder gibt es nachdrückliche Hinweise auf Unfallgefahrenstellen oder
Verkehrspunkte mit hohem Gefährdungspotential für Schülerinnen und Schüler in unserer
Stadt. So ist beispielsweise die Kreuzung Schönwalder Straße/Falkenhagener Straße jeden
Morgen zwischen 7 und 8 Uhr ein solcher Ort erheblicher Gefährdung für die dort kreuzenden
Schülerinnen und Schüler. Dieser Zustand kann nicht hingenommen werden. Kurzfristig
sollten derartige Unfallgefahrenstellen entschärft und mittelfristig ein Maßnahmeplan für
sicherere hylwege für Schülerinnen und Schüler in Falkensee erarbeitet werden.
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Die LinfailgefahrensteHe an der Kreuzung: Schänwaider
Straße - Falkenhagener Straße in Falkensee für Schüler der
Kantschule, die zu Fuß •gehen oder mit dem Rad zur Schule
fahren.

Ersteilt von den Kiasseneiternver;:re
Viktoria Wachau

•Lea Zimmermann
Dietmar Klein

(Die Beobachtungen de m , 28. 8. 2020 zwischen 7.00 Uhr und 9.00
Uhr gemacht.)
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Die Kreuzung Schönwalder Straße - Falkenhagener Straße ist eine vielbefahrene
Kreuzung in Falkensee, Busse, Pkws, Lkws, Radfahrer und Fußgänger treffen hier
besonders morgens und nachmittags in der Rushhour (zum Schulbeginn und zum
Schulende) aufeinander.

Zahlreiche Schüler der Kantschule benutzen zu diesen Zeiten als Fußgänger oder
als Radfahrer den Geh und Radweg auf der rechten Seite der Schönwalder
Strasse, stadtauswärts um zur Kantstraße und dann zur Kantschule zu gelangen.

An dieser Stelle müssen sich allerdings die Fußgänger und die Radfahrer den
Bürgersteig teilen. Einen gesonderten Weg für Radweg oder einen für die
Fußgänger gibt es nicht.
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Das führt automatisch zu beengten Verhältnissen auf dem Bürgersteig, der an
dieser Stelle sehr schmal ist.



Passemingen ergaben, dess doF gercrAnsagne Fuß Radweg an manchen etelen
wenrigar Eds 2 Uster LirreR äst,

Ne) nienrdgeL9n Radlehrer ekelgen und schileben eärz Rad. "Es karrün Elehie
UndäMen znischen Radhrnirern und Fußgängern kornmen.

klogn wouriennderi ro2, dwo manche 3,crriCuller wagen derf beeng.;:en Vernhälüdese auf
dern gernelneamen irhuß Radueg drzeht dmf der 5chörspNedG)F 22raße fahwen und
h3c-2 ong von den tkeogagwern übenboN: uverrde.n.
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Dies ist eindeutig eine LInfaligefahrenstelle für Radfahrer, denn Autofahrer haben,
obwohl sie sich in einer geschlossenen Ortschaft befinden, an dieser Stelle,
subjektiv das Gefühl, nun Gas geben zu können. Gerade wenn man es eilig hat
und lange Zeit an der Ampel stand, so wird leicht die erlaubte Höchst-
geschwindigkeit von 50 KM überschritten.

Wie kann man die gefährliche Verkehrssituation verbessern?

Ein markierter Radweg wie jetzt in der Friedrich-Engels Straße vorhanden,
aufgrund der beengten 3 spurigen Fahrbahnverhältnisse kaum möglich. Das



'utiliiii-rde don Rad7ahrcwrii auch ne.w. unplernüpierndara Scilmez hieten.



Vorschlag 1
Der Fußgänger- Radweg zur Kantstraße .inüßte ausgeheu2, dah. verbreAtert werden.
Hier scheint durchaus Potential vorhanden zu sein.
ur

Vorschlag 2
Auch das Beschneiden der Büsche und Gräser am Rande des Fuß
Radweges würde zu einer Verbesserung führen.
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Budnx<=eü c)120 Zurnd.mstsvn der Verkehiss©hilder könnts cler Fuß
P2a,cluric,,v st-,eüsT,7ains u,s,gibr,elter werden.



Vorschlag 4

Um die Unfallgefahr zwischen, auf der Fahrbahn fahrenden
Radfahrern und Autos zu minimieren, ist dringend zu empfehlen, eine
temporäre Geschwindigkeitbegrenzung von 30 KM auf der
Schönwalder Straße, mindestens bis zur Kantstraße, für die Zeit des
Schulbeginns von 7.00 Uhr bis 9.00 Uhr einzuführen.

Die Sicherheit unserer Kinder auf dem Weg zur Schule, sollte
es uns wert sein, gemeinsam mit der Leitung der Kantschule,
die entsprechenden Stellen der Stadt Falkensee zu kontakten
und auf eine Verbesserung der Verkehrssituation für
Radfahrer und Fußgänger an der Kreuzung Schönwalder
Straße Falkenhagener Straße zu drängen.




